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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr 223.
Mittwoch, den 29. September 1880.

^ ^ Nr. 1790.

^.^ncursausschmbung.
^ l l ee ine8^^^5 ie rung in Sarajewo ist die

Bew^ulrathes und Schulreferenten erledigt.
^ N n s " / ' " ^ Stelle, mit der die
1800« ,"asse " « " ein jährlicher Gehalt von
l̂age von o ^ " « " ^ e l d von 400 f l . und eine

lhle zĥ f..̂ . bW fl. verbunden ist, haben sich über
"btt die v tt^ ^ ^ bleibe und insbesondere
^"bo.lro,ti^ ' ^ " ^ Kenntnis der bosnischen
"^weisen V ^"bessprache in Wort und Schrift

' ' " und ihre Gefuche

^ ^ längstens 15 . O k t o b e r l . I .

' - Unterrichtsministerium einzubringen.

^ Nr. 5205.

^ ist d- ^,5. ^bultshilsiichen Lehranstalt in
V^lielle i« / ! ' ' " " ^ " ' und zugleich Secundar-
s ̂ 'lher I ? , ^ärha,ise, mit welcher ein Adjutum
^^"qs'3l.^ .' ""b ein Beheiznngs- und Be<

im Betrage per 42 si. aus
^che Ren. ' ' b""" freie Wohnung und eine

^ ^ n d " v ' " " " w " von 85 fl. aus dem Gebär.

^lvttb ' ^ " Erledigung gekommen.
3 zlvei ^""biesenDienstpostm, dessen Dauer

> ^ ^ ^ " " t ist, nach guter zwei-
3 ^ h t v " ^ ^ aber noch zweimal auf je
^ s se> """gert werden kann, müssen ledigen
3 ^ » d" ^ ' " "'«zuweisen, dass sie den
3? batz ers. ^ . ^samniten Heilkunde erlangt oder
1 ^ und ^ ^ ° " l u m abgelegt haben, oder aber
Y > Do.. b""siirzte sind. Die mit den be-
t ?^se d " ? ' " " instruierten und mit dem
"'! eiucr s l ^ ? ^ ^ " "H der slovenischen oder

bel 'h l " " H " Sprache in Wort und Schrift,
^ " Gesn4, ^ ? s m bisherigen Dienstleistungen

'"^e sind bis

^ ^ 3 . ^ ' O k t o b e r 188 0

^ 1 ^ ^ der k. k. gebu^^^^^

'̂bc>ck ^ ö" überreichen.

^ k " 21 . September 1880.

( 4 0 4 3 - 1 ) Nr. 543.

Lehrerstellen.
Die zweiten Lehrstellen an den beiden zwei-

klaffigen Schulen in Heil. Kreuz bei Thurn-Gallen-
stein und in Großgaber mit einem Gehalte von ze
400 st. sind zu besetzen.

Bewerber um eine dieser beiden Lehrstellen
haben ihre gehörig documentierten Competenzgesuche

biS längstens 15 . Oktober 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Vittai, am 27. Septem-
ber 1880.

Der Vorsitzende: Vefteueck m. p.

(4015-2) Nr. 480.

öehrersteUe.
An der einklassigen Volksschule in Selzach ist

die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher 450 fi.
llnd dem Genusse der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Stellc wollen ihre gehörig
documentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 14 . O k t o b e r l. I .
anhcr überreichen.

K. k. Bczirlsschulrath Krainburg, am 25stcn
September 1880.

(3999—2) Nr. 5457.

Diurnistenstelle.
Beim gefertigten k. k Bezirksgerichte findet

ein Diurnist gegrn ein Taggcld von 1 ft. sogleich
dauernde Ausnahme.

Die Gesuche um diese Stelle sind spätestens
b i s 8. O k t o b e r 1 8 8 0

Hiergerichts einzudringen.
K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 24. Sep-

tember 1880.
(4044—1) Nr. 5482.

Iagdverpachtung.
Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Gorenja»

das, Steuerbezirk Sittich, wird bis inclusive 15ten
Jänner 1885

am 14 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
um 10 Uhr vormittags, in der Amtskanzlei des
k. k. Steueramtes in Sittich im Licitationswege in
Pacht gegeben werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai, am 25sten
September 1880.

Der t. l. Nezirlshauptmann: Uefteneck m, j>.

(3976 — 3) Nr. 510.

Concllrsansschreibung.
An der zur zweiklassigen erweiterten Bol ls-

schule in Hönigstein ist die Oberlehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 500 ft. sammt Naturalwoh^
nung und die zweite Lehrerstelle mit dem IahreS-
gehalte von 400 ft. zu besehen.

Bewerber um einen dieser neuerlich ausgeschrie-
benen Posten haben ihre gehörig bocumentierten
Gesuche, und zwar, wenn sie schon in öffentlicher
Anstellung sind, im Wege ihrer vorgesetzten Bezirks-
schulbehörde,

b iS 8. O k t o b e r l . I .
bei dem gefertigten k. l . Bezirksschulrat he zu über
reichen.

K. k. Vezirlsschulrath Rudolfswert, am 23sten
September 1880.

Der f. l, Vezirtshauptmann als Vorsitzendem
Vke l W. p

<3970—3) Nr. 5281.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird l>e-

kannt gemacht, dass die aus Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r n u d b u c h c s
f u r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e P i j a v c e
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
den Mappencopien und den ErhcblMgsprotolollen
durch 14 Tage vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung zu jedermanns Einsicht in
der diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogcn erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

9. Ok tobe r l. I . ,

vorläufig in der Gerichtstanzlei, bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-

ben, dass die Uebertragung der nach H 118 des
allg. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatfor«
oerungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter»
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 23. Septem-
ber 1880.

A n z e i g e b l a t t .
HiV'.tt Ar. 5867.

^^A ' lnerung
< ° " « ? ' Feildietung.
> n,'>« !87?"^ den, V«,ch,!de

(3^<- ^ Uottsch, an, 28sten

°" ^ ' " S u c h e n des Anton Kav.
" r . <i0 d,e exec. Ver.

steigerung der dem Franz Mihevc von
Martinhrib Hs.»Nr. l27 gehörigen, ge»
richtlich auf 625,0 ft. geschätzten Realitäten
8ud Rectf.-Nr. 104. l46 . Urb.-Nr. 33
und 47 ad Herrschaft Loitsch bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahunczen,
und zwar die erste auf oen

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

16. Dezember 16 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Geiichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedinanisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Aadium zu Handen
der Licitlltionswmmission zu erlegen hat,
sowie das Schühungbprolololl und die
Grundbuchscxtracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
August 1980.

(3906—3) Nr. 3552.

Executive
NealitätenversteMrllng.

Vom l. l. VezirlöMlchte^ Naonmmls,
dors wird bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen der l. k. ginanz.
procuralur für Krain (uoiu. des h. l. l .
Aerar«) die efec. Bnsteigcrullg der dem
Gregor Solliö in Savica «chörigen, ge.
rlchtllch auf «186 fl. geschätzten Realilül
Urb.'Nr. 932 uä Herrschaft Veldes be.
williget und hiczu drei FeilbielungsTag-
sahungen, und zwar die erste auf den

23 . O l l o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die drille auf den

23. Dezember l 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ "yr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
drillen aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Acilalioilsbcdingnisse, wornach
lnbdesondert jeder Licilanl vor gemachtem

Anbote eil» lOproc. Badium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprototoll und der Grund»
buchsextracl lonncn in der diesuericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den auf obiger
ReaMiil pfandrechllich sichergestellten Io<
hanu Aolliö'schen iörben erinnert, dass
ihlltn Andreas Supan vo» Vormartl
zum Curator uä aolum bestellt lvordr» ist.

K. l. Vezirlsaenchl Radmannsdorf,
am 7. Auausl 1880.
(3992—2) Nr. 20,341.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. stüdl,°deleg. V^zirlsgerichle

Lalbach wird hiemil bekannt gemacht, dass,
nachdem nun auch die zweite auf den
15. September 1880 angeordnet gewlftile
Frilbieluilg der der Elisabctha Haaar vu»
^ggdorf auf die Wiedpareelle Nr. 47 «,ä
Tomischl zusteheudeu Besitz, uild Genuss'
rechte erfolglos blieb, nunmehr zur dlil lru
auf den

1«. O l t o b e r 1880
anberaumten stcildielung mit dem früheren
Anhange geschritten werben wird.

K. l. städi. oeleg. NezirlSgench! Lai.
bach, am 16. Sepwnw i^tzO,



1876

(3468 — 1) Nr. 5573.

Hausvertauf.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das in der „Lai«
bacher Zeitung" Nr. 225, 227 und
230 äs 1879 enthaltene Edict vom
12. August 1879, Z. 6377, bekannt
gemacht, dass am

4. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, im diesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur Einbrin-
gung eines Steuerrückstandes per 2 62 ft.
4 kr. sammt Anhang die dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Johann
Iavornik gehörigen, in der Brunn*
gasse in Laibach liegenden Hausrealität
Eonsc.-Nr. 17 stattfinden wird.

Laibacü, am 10. August 1880.

(3945—2) Nr. 937.'

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird bekannt gegeben:

Es sei die executive Feilbietung
der dem Johann und dem Franz
Mahoröiö, beziehungsweise deren min-
derjährigen Erben Josef, Eduard, J u -
lius und Carl Gustin (durch den Vor-
mund Herrn Josef Ogoreuz) in Nu^
dolfswert gehörigen Realitäten Rectf.-
Nr. 154 aä Stadt Rudolfswert (Haus
sammt Wirtschaftsgebäuden und Gar-
ten), gerichtlich bewertet auf 4300 ft.,
und Rectf.-Nr. 28 aä Stadt Rudolfs-
wert (zwei Aecker), gerichtlich bewertet
auf 700 si., von denen eine jede ein<
zeln ausgerufen wird, wegen aus dem
steueramtlichen Rückstandsausweise an
l. f. Steuern sammt Umlagen und
an Grundentlastungßgebüren schuldiger
156 ft. 68 ' / , kr. nebst den auf 14 f l .
20 kr. adjustierten bisherigen, sowie
der weiter laufenden Executionskosten
bewilliget, und werden zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

22 . O k t o b e r ,
2 6. N o v e m b e r und
2 4 . Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeord-
net, dass obige Realitäten nur bei
der dritten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbieten«
den werden hintangegeben werden.

Grundbuchseftract, Licita lions
bedingnisse und Schätzungsprotokoll
können Hiergerichts eingesehen werden.

Rudolfswert, am 7. September

1880.

(3818-3) Nr. 5902.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l . Bezirksgerichte Fclstriz

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas Tom.

i>ö von Feistriz die exec. Feilbictung der
dem Nnton Etefanöiö von Iablaniz Nr.
12 gehörige», im Orundbuche der Herr»
schaft Iablaniz sub Urb.'Nr. 169 vor-
kommenden, gerichtlich auf 550 st. bewer-
telen Realität sammt An» und Zugehör
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
30. November 1878, Z. 11, ! 72. schul«
digen 25 f l . c. 3. c. bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

8. O k t o b e r , '
12 . November und
10. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal 9 Uhr vormittag«, im Amts»
gebäude mit dem Beisahe angeordnet,
dass obige Realität bel der erstcn und
zwelten Tagsatzutlg nur um oder übcr
dem Schätzungswert, bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meistbieten-
dln hinlllngegeben werden wird.

Die ItUbuumasbedingnisse dcrOrund-
tgracl und das Tchätzunasprotololl lön-

nen hiergerlchls eingesehen weiden. Zu-
gleich werde der unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigerin Helena Stefanc'ic' von
Iablaniz Josef Beniger von Feistriz Nr.
39 behufs Wahrung ihrer Rechte zum
Curator ad acwm bestellt und ihm der
bezügliche Feilbietungsbescheld zugefertlget.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
21. August 1860.

l3989—2) Nr. 19.510.

Dritte exec. Feilbietuna,.
Vom l. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zu der zweiten auf den 1. September

1880 angeordneten e^c. Feilbietung der
den, Anton Voltejar von Medvedica ge.
hörigen Realität Einl. 'Nr. 128 tlä Lip.
lein ist kein Kauflustiger erschienen und
wird sohln zur dritten auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0
«.»geordneten Feilbletung geschritten.

K. l. städt -deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. September 1330.

(3887^3) Nr. 4853.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec die exec. Versteige'
rung der dcm Michael Vesel von Mittcr-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1802 ft.
^schätzten Realitäten Urb.-Nr. 1382 ad
Herrschaft Rclfniz und Urb..Nr. 113 act
Herrschaft Hallerstein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal oormiltags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gc'gebrn werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbolc ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schiitzungsprotololle und die
Grundbuchscxtracte können in der dies-
gerichtlichen Registralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Relfniz, am 17ten
Ju l i 1880.

( 3 6 6 8 - 3 ) Nr 5719.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Mencinger von Krainburg die exec. Ver-
steigerung der dem unbekannten Johann
Filipiö (durch den Curator Herrn Dr.
Burger) gehörigen, gerichtlich auf 75 ft.
geschätzten, im Grundbuche Michelstetten
«ub Urb.'Nr. 72'/^ vorkommenden Rea»
lität und des in der Steu?rgcmcinde Michel-
stetten liegenden Ackers / z r6«j6M Parc.-
Nr. 1271 bewilligt und hiezu drei Fellbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadlum zu Handen der
LicitalionScommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund»
buchscflract können in der diesgerlchl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
12. August 1880.

( 3 7 3 9 - 2 ) Nr. 7ÜÜ7.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber A l suchen des Michael Gostisa
von Kavce wird die mit dem Bescheide
vom 9. September 1879, Z. 7098, auf
den 15. Dezember 1879. 10. Jänner und
18. Februar 1880 angeordnet gewesene
exec. Feilbietung der der Katharina Den»
jat von Kavce Hs.-Nr. 103 gehörigen,
gerichtlich auf 4427 ft. bewerteten Rea»
litäten äud Rectf.-Nr. 31. 24/1 und 6/1.
Urb.'Nr. l2 und »ud Urb.-Nr. 289 ad
Herrschaft öoilsch, mit AuSnahme der von
der Eindrittel.Hllbe 5ud Rcclf. Nr. 31 ,
24/1 und 6/1. Urb.-Nr. 12 weguerlaus«
ten, gerichtlich auf 800 f l . geschätzten
Aecker goron^u, ujiv». und n '̂iva 2k cer-
kvl^o, wegen schuldigen Nestes pr. 260 fi.
s. U. relV88umn.n(i0 auf den

14. O k t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
15). Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loilfch, am 6ten
August 1880.

(3914 -3 ) Nr. 12,734.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. städt.'delrg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Anton
Strubelj (durch H?rrn Dr. Sajovic) die
exec. Versteigerung der dem Johann Srimc
v^n Sap gehörigen, gerichtlich auf 1099 ft.
40 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 433.
lum. I, lol. 37 kä Zobclsbcrg bewilliget
uno hiczu drei Fcilbietungs-Tagsatzxngen,
und zwar die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und dle dritte auf den

11 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 b!s 12 Uhr,
in der Gerichtstcmzlei mit dem Aichange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden wird.

Die Klcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anliule ein lOproc. VaOium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchScxtract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Juni 1880.

( 3 7 2 4 - 3 ) Nr. 5629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Loilsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Oblal von Topol die efec. Versteigerung
t>er den, Thomas Popel von Vigaun Hs.-
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1090 fl.
geschätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 440
aä Gut Turnlal bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dlejer Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bel der erstell uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
oritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondece jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Kicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund«
buchöextract können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bczntsgcricht Uoilsch. am 28stsN
Ju l i 18W.

' ^867 .
(3816—3) ^

UebertragM
dritter exec. M M ,

Trieft vm äolla ße i iM / " , " ê«

Apri l 1860. Z . 2618, «"> ° ' M
August l. I . a n g e o r ^
Feilbietung der Nealltat " ^ ^ « !
aä Kirchenqilt St. Helena m "

d7n 15. Oktober 1 ^ ^
vormittags 9 Uhr. hielgeMts
vorigen Anhange übertrage"- , ^

K. k. Bezirlsgencht ^>>
21. August 1880. ^ ^ ^

(3957—2)

Erecutlve
Realitäten-Verste»

Vom k. k.Beznksgenchte""
bekanut aemacht: , .̂« Züŝ

Es fei über Ansuchen "5 ^ .

Januar von PrezgaM d'e ̂ „ ^ 1 <
runa der dem M'chael ^ Vfi,

geschätzten Realität Euilage .^ t u»
Steue?gemeinde Volache . "
hiezu drei Feilbietungs'Tag!atz""S

zwar die erste auf den
20. Ok tobe r ,

die zweite auf den
19. November

und die dritte auf den ^

jedesmal vormittags von " ^ <
in Littai mit dem Anhang ^ i d
worden, dass die P f " " ^ " " ,,l«
ersten und zweilen F e ' l b ' I he
oder über dem Schätz"NgsH^ h>̂
dritten aber auch unter dem,
angegeben weiden wild. .. ^ l l ^

Die LicitationibedlNg " ^ ^
insbesondere jeder L.c.tant z,tz
tem Anbote ein lUproc. V ^
den der LicitlllionscoinM'sM' °^ll""
hat, sowie das SchätzMlH,^ j "
der Grundbuchsextrac l o " ^ ^ s s
diesgerichtlichen Reaist"" '
werden. ^,^< a>" ^

K k. Bezirksgericht L'tt".

September 1 8 6 0 . ^ ^ _ ^ ^ ^

(3U03—3)

Erinnerung ̂  P,̂
an Johann P o g a i n i l " ^ s M
rücksichtlich dessen unbekan'"

,na„usdorf wird de>" ^ .„.bc^von Posauz. rücksichtlich c , e ,

Rechtsnachfolgern, hlen ^ , hei ^
Es habe wioer de.'l" ^^ , l,^,

Gerichte 8ud Pl-ass. ^ ' ^ „ v ,,
Z. 3190, Anna
N r . 5 d l e K l a g e p o w . O ^
und Gestattung der 2 ' ^ ' ^ . 9 b V /
bung der Realitäten Nect', , ,a„ns^'^
Nr 3 l.ä Herrschaft ^ d « ^ ^ f t " l
Reclf.-Nr. 293/ä ^ V ^ ^ r ^
nlannsdorf eingebracht " ^̂ 1°
mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf de" ^ 8 0 . . " '

20. O l t o b e r l ^ , ,̂
vormittags 9 Uhr, mit d ^ . ^ ^
8 29 a . G . O .

Da der Aufcnlhal , „ d ° ^
diesem Gerichte "'bela ' t . . ^ ^ ,
vielleicht aus den l. l. ^ ^^.^ ^^

auf dessen Ge ahr ' " ' ^ L u " ^ .
Iurgell- von Ollok a l s " „̂
w m bestellt. ^ , .-coo" i" ,s ^

Der Geklagte wird h« ^ > F
verständiget, damit er " ' c„ c"^.i
Zeitselbst erscheine o l ' ^ ^

Sachwalter bestelle " ' " ,," ° ^,„ l
namhaft mache, üw'h K ," ^ <
.näßigen Wege " " " ^ e . l i c h ^ <
seiner Pertheid>gu>'l,"«d'cse/^,><

ei.lleiten lö»ne. " " , L"""/d>'''''^'l"
n.lt dem aufgestellte" Ich.so ,„ ^ ,
Vestin.munsscn dcr ^ O c l l H l ^
handelt werden u"d °' scl"c^,dic s„z
es übrigens frei ^ ' ^ , ! a « - ^ s < ' , , '
auch dem benannten ^ , , M ^ " ' '
zugeben, sich die ans ^ . ' " ' , , ,
enlstehenden Folge" sell" ,s, ,

wird. l^tslad"'
K. l. Beziltsge"^

30. Ju l i 1880. ^



lftn

Chioooca-Liqueur
? 5 ^ ^ . 2 ? ' ' ' ."p'°bt und von

>^> unschädliches diätetische

>tll, Mittel "^^>
«"tbu»"^l'">>mdan^nch>no>.

n Ichwachtcn uud erschlaff-

N l ^ ^ n " i" >'"d ih„r Span«

i ^ hoch " . ^ ^ ' N U ' . c , f. l^l ich.i

. ' ^ ° N 3 ,^''""« '" echo Ipra<

b ' , ^ i i l H / l p " h, „zum EchuiM.nel"

"»cl ?llnldep^.^"ln!>nen zn richtn

^ ^ v ^ > ' ' in a,,.. ^ " 6 - S, Äcizer.

« « P^« Josef Ar« der
^ > »Is « ^ «n'°n Pfefserer in
' ^ ist, ̂ " ° l »H «w»> bestell.

M^i^ember 188N.
M . !U,.,, Nr. 64357

^ > ' V ^ '"bach
^ ' ' ^ ^ n de« Josef

<7.sl,«llch3^« belegkn und

gl ichen z . > N".I8de«

°'°« bur« ^>« de« E«ich,sc°m-

> V '"«^' ?" ̂ « V«if»tze

^^b'«un^7!««ch.eUder
»>' ^"^"« b"« °d» über
^ 2 ° b « , ^ , ^" "ei zwei,«,,

>'« > ^uch un.e. demselben
d " «k^'n n ff« ,«" bas« die

^«>"^"" '« ' ls«r eingesehen
^, ^m 1 o ^

^'September 1880.

Die auf Grund des Gutachteiis dos b. k. k Laudes-r ganitiitsrathos von derb. k. k. Statthaltern coucessioniertenMariazeller Magentropfen
sind ein vortrefflich wirkendes Mittel
bei allen Krankheiten des 31agens
IIIKI unübcrtrossflii boi AppctltloHiirkeit, KchwKclie des
Magens, ttbelrJechendein Athem, ISlUhungen, saurem
Ausstossen, Kolik, Magenkatarrh, Sodbrennen, Bil-

, <lung von Sand und Grles, Ubermlissiger Schleim-
L _ I- • l>r >duction, Gelbsucht, Ekel und Erbrechen, Kopf-
fflfiSÜH »IÄI"!"!»?«!^ sc«inerz (falls er vom Magen herrührt), Mageukrampf,
L V H B U I M V H S I H B U^ ' t^ 'b igke i touer VeiHtopsuu?, Lebeiiiiduii^ des
| | ^ H | j ^ ^ 3 M i H n Magens mit Speisen und (ietrUuken, UUrmeru,
^^m^^Sf^HK -Milz-, Leber- und lHimorrhoidalleideu.

Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchs-
anweisung 35 kr.

E c h t zu h a b e n in Laibach nur in d e r A p o t h e k e dos H o r r n J o s e f
S v o b o d a , P r e s c h w n p l a t z , sowie in d e r A p o t h c k o des H o r r n D o m . R i z z o l i
in Hndolfswcit. (2881) 52—11

fpf TTT'a.riiixaa.g'I Da in letzterer Zeit unser Erzeugnis nachgeahmt
- und geiiilscht wird, ersuchen wir, selbes blos aus einem dor ubongenannten

Dopots zu beziehen, hnuptsächlich jodoch auf folgende Konnzoichon der Echt-
hoit, zu «eliton : Aut dein Glaso müsson die Worte: „Echte Mariazellur Magon-
tropfen —Arady & Dostal -- Apothekor" —ausgeprägt sein. die Flasche muss mit
uiiHorom Üriginalsiogel gesiegelt sein, auf der Gebrauchsanweisung sowohl wiu
auf dor mit dein Bildnisso der heiligen Muttergotte* von Mariazell versehenen
Emballagti muss sich der Abdruck unserer gerichtlich hinterlogton Schutzmarke
neben dem Bildnisse befinden, dio Emballage .seJbst muss mit unserer Schutz-
marke verschlossen sein. Erzougnisse ähnlichen oder gleichen Namens, diö
dies« Merkmale dor Echtheit nicht tragen. Hind als Fälschungen zurückzuweisen,
und bitten wir, uns derlei Fälle behufs gerichtlicher Abatrafung der Fälscher
und Vorschloissor sofort anzuzeigen.
C e x i t r a l - v e r « « . a a . č l t : Apotheke „zum Schutzongol", C. Brady, Kremsier

^484—1) Nr. 5572.

Hansvettauf.
Bom l. l . LandeSgenchte in Lai-

bach wird mit Bezug auf das in der
„Laibacher Zeitung"' 51ir. 244, 282
und 283 ä<j 1879 enthaltene Edict
vom 1 1 . Oktober 1879, Z. 7200,
bekannt gemacht, dass die Feilbietungs-
terminc zum efec. Verlause der August
und Anna Götzl'schen Hausrealität
Cousc.-Nr. 21 in der Rosengassc zu
Laibach auf den

4. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem vorigen Anhange anberaumt wor-
den sind, und dass für die dabei
betheiligten Tabulargla'ubiger Anna
Helwig, unbekannten Aufenthaltes, und
für die dem Namen und Aufenthalte
nach unbekannten Geschwister des Flo-
rian Helwig der hierortige Advocat Herr
Dr. Anton Psefferer als Curator 3.6
kotum bestellt wurde.

Laibach, am 10. August 1880.

(3971—1) Nr?1048.

Dritte ezec. Feilbietung.
Da auch zur zweiten auf den

17. September d. I . angeordnet ge-
wesenen executive« Feilbietung der
Francisca Gul'schen Realitäten Nectf.-
Nr. 167/2 und 168 uä Stadt Nuoolfs-
wiirt Kauflustige nicht erschienen sind,
wird zu der auf den

2 2 . O k t o b e r d. I .
angeordneten dritten cxecutiven Rcal-
feilbietung, bei welcher die Realitäten
auch unter dem gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte per 3640 st. werden
Hinlangegeben werden, geschritten.

K. k. Kreisgericht ' Rudolfswert,
am 2 1 . September 1880.

(39W-1) Nr. 16.5437

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt-delea. Vczirlsgcrichle

Laibach wird bclamu gemacht:
Es sei dem unbela»nt wo befindlichen

Johann Vesel von Prag in der <örcculio„s
,ache de« Johann Vusch l̂ gegen Martin
Tancil pclo. 3 fl. und 18 fi. 82 lr. Hcrr
Dr. Josef Suppan iu Vaibach zum üura
l»r ^ä uctum bestellt worden.

«. l. stüdt..beleg. Vczillsgerichl ttai
bach, am 1. Ecvlember 1««0.

(4003—1) Nr. 6568.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wiegen Erfolglosigkeit deS ersten

Termines wird am
1 « . O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, im dieslandes-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
uiäßheit des in der „Laibacher Zei-
tung" Nr. 177, 187 und 189 äv
1880 eingeschalteten Edictes vom
24. J u l i 1880, Z.4954, zur zweiten
efecutiven Feilbietung des landtäftichen
Gutes „Na Trat i" geschritten werden.

Laibach, am 21.Septelnbcr 1880.
(4040—1) Nr. 5709.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichle Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Golob zur Einbringung seiner For-
derung per 389 st. 89 kr. sammt An-
hang die exec. Feilbietung der auf
Namen des Augustin Götzl vergewä'br-
ten, auf 2650 fi. bewerteten Hälfte
der Hausrealität Consc.Nr. 21 in der
Rosengasse bewilliget, und es seien hiezu
brei FeilbietungS Tagsatzungen auf den

4. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
6. Dezember 1 8 8 0 ,

lebesmal um 10 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass diese Psandrealität bei der eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem obigen Schätzungswert, bei
der letzten aber auch unter demselben
an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10proc.
Aadium zu Handen der Licitalions-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schä'hungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be.
findlichen Gläubigern der Anna Helwig
und den Florian Hclwig'schen Geschwi-
stern, unbekannten Namens, bekannt ge-
macht, dass für dieselben der hierortige
Advocat Herr Dr. Anton P f A r e r
als Curator ^ aetum bestellt wurde.

Laibach, am 17. Augnst 1880.

(3890-2) Nr. 6205.

Erinnernng
an den unbekannt wo befindlichen
Herrn Baron v. Schweiger und

drssen allfalliqe Rechtsnachfolger.
Vom k. k. L ndcsgenchte Laibach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Herrn Baron v. Schweiger und dessen
allsäliigen Rechtsnachfolgern hiemit erin
nert:

Cs haben Herr Johann und ^väu
lein Hedwig Mallncr in Bcldcs, Hcir
Heinrich Mallner in Neumarktl und
die Frau Aloisia Luckmcmn geborne
Mallner in Laibach (durch Herrn Dr.
Pfefferer) gegen Herrn Baron von
Schweiger und dessen allfällige R M o -
Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes,
die Klage äß j)su.<j». 4. Srvtembrr
1880, Z. 6205, auf Nncrlennung des
Eigcnthumsrcchteö ans dm im Grund-
buche des Stadtmagistrates Laibnch
Band 17, Seite 209, nuli Mappe-
Nr. 89 vorkommenden V,-Gcmein-
antheils am Volar eingebracht, worüber
mit Befckeid von» 7. September 188<^,
Z. 6205, dem unbekannt wo befind-
lichen Herrn Baron v. Schweiger, resp.
dessen R.chtsnachfolgern, Her Advocat
Dr. Brolich in Laibach als Curator
bestellt und diescm daS abschriftlich be-
legte Original der Klage um die

b i n n e n n e u n z i g T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget wurde.
Dessen werden Herr Baron von

Schweiger, resp. dessen Rechtsnachfolger,
mit dem verständiget, dass sie entweder
einen anderen RechtSsreund zu bestel-
len oder dem aufgestellten Curator ihre
Rechlsbehclfe an die Hand zu geben
haben, widrigens diese Rechtssache mit
denl aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach, am 7. September 1880.

(3947—2) Nr. 6325.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird den unbekannt wo befind-
lichen Mana Rofch, Anton, Mathilde
und Raimund Rofch, rücksichtlich ihren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiermit
erinnert:

Es habe wider dieselben die erste
allgemeine Verstcherungöbank „Slo-
venija" in Laibach in Liquidation
(durch Dr. Ahazhizh) die Klage <i«
piÄ6». 1 1 . August 1880, Z. 5619,
auf Leistung der zweiten 15proc Ac-
licnnacheinzahlung per 120 st. sammt
Anhang eingebracht.

D^l der Aufenthaltsort der Geklag-
ten unbekannt ist, so wurde denselben
Herr Dr. Mosche als Curator aä
aewili bestellt und letzteren» diese Klage
zur Einrede

b i n n e n 6 0 T a g e n

zugestellt.
Dessen werden Maria, Anton,

Mathilde und Raimund Rösch, rück-
sichtlich deren Rechtsnachfolger, zudem
Ende verständiget, dass sie entweder
dcm aufgestellten Curator ihre Behelfe
mittheilen oder einen andern Rechts-
freund bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im a/richts-
ordnungsmäßigen Wege einschnürn
müssen, widrig ens diese Rechtssache mit
dem bestellten Curator verhandelt und
entschieden wcrden w'nd.

Laibach, am 14. September 1880.
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Gabriele DücUer
ertheilt

Unterricht im Französischen
und Englischen

nach einer leicht fassllchcn, schnell zum Sprechen
führende» Methode. l2884) 6 - 5

Rathhausplatz Nr. 19, U . St«t .

Gin Kanzlift
mit sUnker, gut leserlicher Handschrift, der d'ut>
scheu und slovenische» Sprache in Wort und
Schrift mächtig und im Kanzleigeschäfte versiert,
findet in der Kanzlei des l, k. Notars kr»U2
Om»eb«n sogleiche Aufnahme. Honorar nach
Uebereintommen. (4031) 3 I

Ein verheirateter, kinderloser

Gärtner,
der in allen Theilen der Gärtnerei gut bewan«
dert ist, auch als Ockonom verwendbar, sucht
hier oder auf einem Gute dauernde Ttelle. —
Antritt lann sofort erfolgen,

Näheres in Franz Müllers Annoncen^
Bureau in Laibach. (4046) 2—1

Z^i i^42)^^i

5zalinge kmune 8tutm
ungarischer Rasse, gutc Geher, gesund „nd
fehlerfrei, 15'/. Faust groß, sind wegen Abreise
zu verlaufen auf dem 8el,Ia»8« »luNeuess?
d«l I . l t t« l . Auch flehen daselbst drei Nagen
zum Verkauf als: 1'l,»Vtsu, Xut«ol»l«i>
vv»xvu und tiopllell^njfen.

Unterricht
im Zeichnen

ertheilt nach besonders leichtfas5licher und
gründlicher Methode Herren und 'Dam en

)c>sef ömutny,
A r t i s t , drrzeit i» Laibach.
Vütige Auskuuft ertheilt die Nuch.

Handlung I g v. Kleinmayr i l Fed Nam<
berg. (li946) «- : ' .

Täglich frische

Hachis-Pasteten
b«i (38*2) 8 3

Rudolf Kirbisch,

Conditor, Cougressplatz Nr 7.

kauft; man billig«

Herren-, Knaben-
und (3889) 16-5

Kinderkleider?
Bai

M. 1 1 1 .
W Wo "Tpi

iit die gröuta Auswahl in

Oamen - Confection ?
Bei

Laibach, Elephantengasse Nr. 11.

Alle Nrten (2236) 32 >

von den einfachftcn bis zu den elegantesten,!,

I ganze Einrichtungen s
! von Wohnungen, Hotels. Nädcrn :c., «

^ Zecorationen jeder Arts
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten«

liefert zu billigsten Preisen »

Fr. Dcherlet,
Tapezier««- unä M0b<tll<s<kasl,l

Laibach. Franciscanergasse Nr. 14. >

Schmerzlos
»hn» bl« V«l«»»»NU fiörendt «i«blc»««nt«,

rnn» h«Nt nach einer !n unzähligen FHlleT, »efi<

lluntrftlhreiiflO«««
<o»»l trl««l» entft«nv«n« »l« «uch noch so lehl

Dr. Hartmann,
VMa«i«b d«r m»d. ssacultHt,

Ord.<«nsta»t Mcht „i«hr H«t«vul«er,,sst, I«ub«rn
Wleu. Tladt. ^eller«asse « r . l l .
<l>lch Haut<>u«>«lÄa«, Gtrl'tuvlN, I7l»a» >«l

r ^ ^ u ^ n . Vleichsucht. Nüliuchtdalleit, V«llut!on«n,

JIttnne»»*liw&4>l»e>
ticn!«, al»n» i n noliu«!^.«,« oder zu blciintU.
« l les l l ch v l tselb« « eyane lun g. ^lvtnssftt
Discrclio« vilbilrgt. uub »erd«n V/« d ica m « n l ,
«u! Verlang«!, sofort «in>i«I«ndtt. l«447, l l

BÖRSE-
Operationen

mit

GewinnT
uub ittinr:

») vel dio^ veiHranilem »en«!«
(Plttniie 10 bis :i() fl. für 5000 st
(iffl'ctei! ^ Iu Ii»u»»» oder l>»lZ««)̂
l»j ob liun die (5ourse fteigr» oder
fnüen iItellage); «) bei Depot»
behalten, bis oie Effecttn nlit

Nutzen realisiclbcir Tpeculationsläuf« prompt
un> ziscrct. äonfortial^cschäfte (bloß A) bi»
iO fi. Deckung für 1<X)0 fl. Effecten). Provision

nur ü0 tr.
j ^ " Keine Varoectuna. erforderlich, " W U

(iuulante Besorgung aller Provinzbestel
lungcn sowie aller ins Wechsler»t»eschäft
eiilsctil'igrndeli ?lll!liägc.

Auslünfte und Informationen werdr«
sachgcniäsj, lostcllsrci in der (!ltt14) 30 11

lilllmui H ̂ i<l»s!r. ertheilt.
>Vlt.u, Hcidcnschusö Nr. l , I . Stock.

Im Vorlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibacli

ist soebon erachieunu;

Slovenska

Pratika
za navadnu lcto 1 ^ * 9 1 .

Preis por Stück 13 kr. Wiodorvorkäufur or-
halton Rabatt. (4033) 4—1

WOtznungSoevänöerung. "!
Allen meinen Herren Kunden und Gönnern wolle zur gefälligen Nachricht dienen,

daj« ich mein seit 36 Jahren innegehabtes Arbeitslocale in der Burgstallgassc (Ora>
discha) Nr. 14 mit Michaeli d. I verlasse und gleich nebenan

in das Haus Nr. 12 " " " ) 2 1
übersiedle,

Für das mir bis nun geschenkte Zutrauen dankend, bitte ich, mir dasselbe auch
weiterhin nicht entziehen zu wollen, indem ich die Versicherung gebe, dass ich nach
Thunlichkett bestrebt sein werde, jedermann aufs reellste und billigste zu bedienen,

Wilhelm Rost, «indcrmeister.

Intiotnachung.
« «on»«««1 «illr

3>it f. f. aotib»frtfiiio[t»8c(ta[*aft wirb am 2. C « o 6 « t. «•. « „ »I f i i « !

j a C«i6adi im «äse bc» »gafHoufc» „ j u m 6 o l c r i | * s » t>°!" a 0 , . . . j]|i

citco 12 6t§ 14 Stücf au« bet StaatSfufof"^,
nefottfte Bu^trtnbcr, Stiere unb f alöinnen »» * ,

fydet Haffe, '*'
etwo 18 Stüct ^tt^trinbet, ©tiete unb Äolm«»"

aKöa^alet uub $ta&8auet JBajfe,
im öffentlichen SJcrftcigenutflöiucfle »erfnitfeu. -*.(- (»«ftof̂ llrf»

Diese Suc^tt^tere »erben einjeln um be» (jalbcn VlnfnufS^reiö, be« J'̂ , ̂  g r f« t f

ausgelegt Ijat, nuSgerufen unb bem Weiftbietenbcn gefien bem iiberlafien, Ofli Clj(nnb<nf ^j

Pf erde verkauf- #i»5
Samstag, d. i . den 2. Oktober 1880, v o r l l Ä ^ ^

wird am Kaiser-Josef-Platze zu Laibiich dßr
 T hro alS fl ̂ ,1

Convorsaw 5, Honigschinimol, Lij.izaner Rassp, H«1*1
 0 ^f\

hoch, im Licitationswegc gegen gloich bam H«1^11111111.̂ »»«11 ^ ?/

bietenden vorkauft werde», wozu Kauflustig za °r' (4° .
den werden. ßj1^'

S e l o , aiu 97 . September 1880. ' }Aef^
Vom Commando des k. k, Staats-Heng«teU ./

Posten Nr. 2 zu Selo. ^ ^
Vcull und Verlag »,n Ig v. Kl,'»«»yr H Fed. V»«h«,g.


